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Bern. März 1980. Der Ständerat bewilligt

einen «letzten» Kredit von
96,5 Millionen Franken, um den
Durchstich des Furka-Tunnels zu
vollenden.

Die Kurzlebigkeit täglicher
Meldungen machen

unempfindlich. Martial Leiter, der
Westschweizer Zeichner, hat
die Aktualität in feinen
Strichen festgenagelt. Er hat

empfindbar gemacht, was ihn
erschreckt und was ihn zornig
macht. Er nimmt Politiker,
Wirtschaftspotentaten, Kir-
chenfürsten und Meinungsma¬

cher aufs Korn in seinen
Bildern über Polizeieinsätze
gegen Atomkraftwerkgegner,
über Militärjustiz und
Bundessicherheitspolizei, über die
Ausbeutung der dritten Welt
und die Rechtlosigkeit der
ausländischen Arbeiter, über
Hochsicherheitstrakte,
Strafvollzug und
Umweltverschmutzung. Es sind politische
Zeichnungen, die den Betrachter

nicht versöhnen.
Martial Leiter, Festgenagelt.
Politische Zeichnungen 1976
bis 1980. 176 Seiten,
broschiert, Fr. 25.-.
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